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Freikirchliche Gemeinde nimmt ab sofort
Anmeldungen entgegen

¥ Löhne (nw). Der neue Ehe-
kursus inderEvangelisch-Frei-
kirchlichen Gemeinde (Kreuz-
kirche), Schrakampstraße 10,
startet am 10. Januar. Dieser
Kurs ist besonders für verhei-
ratete oder verbindlich zusam-
menlebende Paare gedacht, die
sich etwas Gutes tun und (viel-
leicht wieder neu) ihre Bezie-
hung stärken wollen.
An acht Abenden können

PaareeingemütlichesEssenam
Tisch zu zweit genießen. Im
Laufe des Abends ist ein hu-
morvoller Vortrag zu hören

und die Anregungen des Vor-
trags werden im Gespräch
unter vier Augen mit der Part-
nerin oder dem Partner ver-
tieft und durch Impulse aus
den Teilnehmerheften er-
gänzt, die die Paare am Be-
ginn des Kurses bekommen.
Ein Gruppengespräch ist nicht
vorgesehen.
Der Kurs ist für jedes Paar

geeignet, egal ob Sie erst seit
kurzem oder schon lange zu-
sammen sind, egal ob die Be-
ziehung stark und gut ist oder
ob Sie es nicht einfach mit-
einander haben.
Die Kursabende beginnen

jeweils donnerstags um 19.30
Uhr mit einem Abendessen.
Die Kosten belaufen sich in-
klusive Abendessen und Teil-
nehmerhefte insgesamt auf 100
Euro pro Paar. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis Sonn-
tag, 6. Januar. Weitere Infor-
mationen auf www.efg-loeh-
ne.de, auf Flyern (etwa in der
christlichenBücherstubeMen-
nighüffen) und unter
www.ehekurs.org. Für Fragen
steht Pastor Klee unter Tel.
(0 57 32) 9 99 43 41 zur Ver-
fügung oder per Mail: pas-
tor@efg-loehne.de.

Zum Abendessen gehört
auch ein Glas Wein.
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¥ Löhne (nw). Am ersten Ad-
ventswochenende stehen
Weihnachtsmärkte auf dem
Terminkalender des ADFC.
Die Tour am Samstag, 1. De-
zember, führt nach Herford.
Das erste Ziel ist der Alte Gü-
terbahnhof, um den Weih-
nachtsbasar der Lebenshilfe zu
besuchen. Anschließend geht
es auf den Weihnachtsmarkt
auf dem Alten Markt in der
Stadt. Start ist um 15 Uhr am
Freibad inLöhne.EineguteBe-

leuchtung am Fahrrad und re-
flektierende Kleidung sind bei
dieser Tour erforderlich. Tou-
renleiter sind Brigitte Sunder-
meier Tel. (0 52 23)
8 39 72 und Anne Behncke
Tel. (0 57 32) 73 04 59. Bei Re-
genoderSchneefindetdieTour
nicht statt.
Am Montag, 3. Dezember,

findet die monatliche Orts-
gruppensitzung um 19 Uhr in
der Gaststätte Rondinella in
Gohfeld statt.

Lions Club finanziert
Fortbildung für Mitarbeiter

¥ Löhne (nw). Die Mitarbei-
ter des Ev. Kindergartens
Siemshof werden demnächst
eine Fortbildung zum Einsatz
des Programms „Starke Kin-
der – gute Freunde“ erhalten.
Ermöglicht wird ihnen die
Teilnahme an diesem Trai-
ningsprogramm durch den
LionsClub Löhne, der die Kos-
ten für die Schulungdes Siems-
hof-Teams durch die Fachstel-
le Suchtvorbeugung des Kir-
chenkreises Herford über-
nimmt.
Das Programm„Starke Kin-

der – gute Freunde“ beruht auf
dem von der WHO empfoh-
lenen Ansatz der Förderung
von Lebenskompetenz und
orientiert sichandenBildungs-
plänen der Länder mit ihrem
ganzheitlichen Bildungsauf-
trag für Kindertageseinrich-
tungen. Als langfristig ange-
legtes und nachhaltiges Ange-
bot der universellen Präven-

tion zielt das Programm auf
eine umfassende Stärkung von
Lebenskompetenzen im Be-
reich der frühkindlichen Er-
ziehung: Kinder sollen darin
unterstützt werden, Kommu-
nikations- und Kooperations-
fähigkeit, Problemlösungsfä-
higkeit und Einfühlungsver-
mögen zu entwickeln.
Sie lernen so, positiv zu den-

ken, Stress zu bewältigen und
Gefühle zu regulieren. Damit
können sie Schutzfaktoren
gegen Sucht und Gewalt auf-
bauen. Mit den Figuren aus
dem Bilderbuch »Freunde«
von Helme Heime werden die
Kinder an die Themen heran-
geführt. Die Mitarbeiter meh-
rerer Kindergärten des Kir-
chenkreises Herford sind be-
reits von der Fachstelle Sucht-
vorbeugung des Kirchenkrei-
ses geschult worden und set-
zen das Programm inzwi-
schen erfolgreich ein.

Claudia Stach, die Leiterin des Ev. Kindergartens Siems-
hof, dankt Tim Pühmeier für die Unterstützung der Löhner Lions.

22. Weihnachtstombola lockt mit interessanten Preisen.
Los-Verkauf beim Adventsmarkt, Winterzauber und in Mennighüffer Geschäften

Von Sandra C. Siegemund

¥ Löhne. Seit 22 Jahren or-
ganisiert der Lions Club Löh-
nedenWeihnachtsmarktinder
Werretalhalle mit. Im Rah-
men des Löhner Winterzau-
bers laden die Clubmitglie-
der am 15. und 16. Dezem-
ber zum Kunsthandwerker-
markt im großen Saal ein. Ein
buntes musikalisches Pro-
gramm und ein reichhaltiges
Kuchenbuffet laden zum Ver-
weilen ein.Auch indiesemJahr
lockt zusätzlich die Weih-
nachtstombola der Lions mit
hochwertigen Preisen.
„Ein E-Bike, ein großes

LED-Fernsehgerät sowie Wä-
schetrockner, Trekkingrad,
Tablet-Computer und Smart-
phone“, zählte Lions-Präsi-
dent Klaus Jording die Haupt-
gewinne auf. „Außerdem gibt
es viele weitere wertvolle Sach-
preise und Gutscheine zu ge-
winnen.“
6.500 Lose warten in den

Lostrommeln auf den Ver-
kauf. Zum Preis von jeweils

1,50 Euro werden sie auf dem
Adventsmarkt Mennighüffen
am 1. und 2. Dezember so-
wie beim Winterzauber in der
Werretalhalle angeboten.
„Außerdem kann man sie ab
26. November in einigen Ver-
kaufsstellen erwerben“, er-
gänzteClubmitgliedHansDie-
ter Brüggemann. In Mennig-
hüffen können Interessierte in
der Aesculap Apotheke, in der
Buchhandlung Dehne, bei Ex-
pert Döring sowie in den
Volksbank-Filialen Mennig-
hüffen, Löhne-Ort und Löh-
ne-Bahnhof Lose kaufen.
„Mit demErlös unseres Los-

verkaufs unterstützen wir re-
gelmäßig lokale Aktionen, bei-
spielsweise Projekte anGrund-
schulen,Kindergärtenundden
Löhner Mittagstisch“, sagte
Klaus Jording. Im vergange-
nen Jahr wurde ein Budget von
20.000 Euro bereitgestellt.
Unter anderem wurde die
Schule Am Weserbogen mit
5.000 Euro bei der Anschaf-
fung eines neuen Busses unter-
stützt.

Auch der Erlös des Ku-
chenverkaufs trägt zum Bud-
get für soziale Aktivitäten bei.
Ein vielseitiges Bühnenpro-

gramm sorgt für Unterhal-
tung der Besucher. „Wir prä-
sentieren unter anderem die
Orchesterklasse des Gymna-
siums, die L’Ort Singers und
Julian Adler, der die Gäste mit
seinem Programm ’Jazz meets
Christmas’ unterhalten wird“,

zählte Hans Dieter Brügge-
mann auf. Löhner Grundschü-
ler werden die von den Lions
aufgestellten Weihnachtsbäu-
me schmücken, die zusätz-
lich für festliche Stimmung
sorgen.
Bei der Tombola gibt es

neben den Hauptpreisen Nr.
1bis 91, die vorBeginndesLos-
verkaufs mit Hilfe eines Zu-
fallsgenerators festgelegt wor-

den sind, zusätzlich die Chan-
ce auf Sofortgewinne. „Das ist
auf den jeweiligen Losen no-
tiert.Wer ein Losmit den End-
ziffern 0, 00 oder 000 hat, kann
seinen Sofortgewinn am Stand
derLions aufdenbeidenWeih-
nachtsmärkten einlösen. Die
Chance auf einen der Haupt-
preise bleibt davon unabhän-
gig“, erläuterte Klaus Jor-
ding.
Die Gewinnnummern der

Hauptpreise werden auf der
Homepage des Lions Clubs
Löhne www.lions-club-loeh-
ne.de veröffentlicht und an den
Losständen ausgehängt. „Wer
ein Lost kauft, kann sofort fest-
stellen, ob dieses einen der
Hauptpreise gewonnen hat“,
so Hans Dieter Brüggemann.
Die Ausgabe aller Haupt-

gewinne erfolgt am Sonntag,
16. Dezember, ab 17.30 Uhr
am Losstand beim Winter-
zauber in derWerretalhalle so-
wie am 19. und 20. Dezem-
ber, jeweils von 16 bis 18 Uhr
inderWerretalhallenebendem
Saal 1.

Klaus Jording (v.l.), Hans Dieter Brüggemann und Rai-
ner Döring präsentieren die Hauptpreise der Weihnachtstombola des
Lions Clubs Löhne. FOTO: SANDRA C. SIEGEMUND

Das Ehepaar Christa und Heinz Halstenberg stiftet den Hausbaum für denWeihnachtsmarkt
Winterzauber. Renate Spanier spendiert einen Baum fürs Rathaus

Von Ulf Hanke

¥ Löhne. Stefan Danielmeier
ist der Mann der Stunde und
der Mann mit der Säge. Der
Mitarbeiter der Wirtschaftsbe-
triebe Löhne fräst dem Tan-
nenbaum untenrum die Bor-
ke weg und verschlankt so den
Stamm, damit der später ins
Loch auf dem Findeisenplatz
passt. 1,1Meter tief ist dieHül-
se, in der die Tanne in den
nächsten Wochen stecken
wird. Die Obernbecker Fami-
lie Halstenberg aus der West-
straße hat die Tanne für den
Weihnachtsmarkt „Winter-
zauber“ gespendet.
Christa Halstenberg schaut

sich die Fällarbeiten aus dem
Esszimmerfenster an. Die 82-
jährige Obernbeckerin schiebt
die Gardinen zur Seite und hat
so den besten Blick auf das Ge-
schehen. Wenig später an der
Haustür erzählt sie, wie der
Baum auf die Obernbecker Eg-
ge gekommen ist: „Der war so
klein“, sagt Christa Halsten-

berg und hebt die Hand auf
Hüfthöhe.
Die Nordmanntanne war

ein Geschenk ihres Schwagers.
Der Bruder ihres Ehemanns
Heinz hatte den Baum mitge-
bracht. Heinz Halstenbergs
Aufgabe war es dann in den
Folgejahren, die Tanne im Ad-
vent mit einer Lichterkette zu
schmücken. Strom gab’s aus
einer Steckdose am Kellerfens-
ter.
Aber wie das so ist mit den

vorweihnachtlichen Pflichten.
„Erst war ihm der Baum zu
klein und später hatte er keine
Lust mehr“, sagt Christa Hals-
tenberg lachend. Dazwischen
gab es immerhin viele Jahre,
in denen die Tanne an der
Weststraße im Dunkeln ge-
leuchtet hat.
Nun wird der Baum als öf-

fentliche Weihnachtstanne auf
dem Findeisenplatz leuchten.
Sechs Mitarbeiter der Wirt-
schaftsbetriebe luden den
Baum auf den Lastwagen und
setzten ihn in denWeihnachts-

baumständer vor der Musik-
schule. Gestern hing erst eine
goldene Kugel am Baum, heu-
te wird der Baum komplett ge-
schmückt. Ein Elektriker mit
Hubwagen besorgt das, was
Heinz Halstenberg verständli-
cherweise zu viel Arbeit war:
Neun Lichterketten mit insge-
samt 720 Lichtern werden im
Baum verankert. Außerdem
gibt’s dutzende Schleifen und

zahlreiche goldene Kugeln.
DerzweiteöffentlicheWeih-

nachtsbaum kommt ebenfalls
aus Obernbeck, aus der Mer-
gelkuhle. Die Nordmanntan-
ne imEingangsbereichdesRat-
hauses hat Renate Spanier ge-
spendet. Nachmehr als 30 Jah-
ren war der Baum zu groß ge-
worden. „Jetzt ist es schön hell
in der Küche“, sagte sie. Er-
satz ist erstmal nicht vorgese-

hen, für den damaligen Preis
wärederwohlauchnichtzuha-
ben: „Der Baum hat damals 40
D-Mark gekostet.“
Auch Familie Halstenberg

wird erstmal ohne Tannen-
baum im Garten bleiben. Ste-
fan Danielmeier sägte den
Stammebenerdig ab.DieWur-
zel bleibt vorerst im Boden, er-
klärte Uwe Halstenberg, Sohn
des Stifterpaares. Wenn der
Baum dann zum „Winterzau-
ber“ geschmückt ist, wollen
sich Christa und Heinz Hals-
tenberg ihre Tanne aber noch
mal angucken. Svenja Manne-
bach von der Stadt Löhne lud
das Paar auf ein Heißgetränk
zum Baumgucken ein.
DerAdventsmarkt „Winter-

zauber“ von der Stadtmarke-
ting AG Vitale City, der Mu-
sikschule, den Löhner Lions
und Werbegemeinschaft der
Löhner Einzelhändler findet
am dritten Adventswochenen-
de am 15. und 16. Dezember
auf dem Findeisenplatz und in
der Werretalhalle statt.

Stefan Da-
nielmeier sägt den Stumpf.

Uwe Halsten-
berg.

Stefan Danielmeier hängt den Baum ans Schlepptau. Der Kranwagen zieht die Tanne dann auf die Ladefläche. FOTOS: ULF HANKE

2018-11-29 NW Löhne - Lions und Kiga Siemshof.


